
Ein besinnliches Weihnachtsfest, 
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die Gemeinde Großraming
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Bericht des 
Bürgermeisters

Liebe Großramingerinnen, liebe Groß-
raminger!

Ein weiteres, ereignisreiches Jahr 
geht zu Ende. Auch heuer hat der 
Lockdown unsere hektische Advents-
zeit entschleunigt und die eigentlich 
„Stille Zeit“ eingeleitet. Werte wie Ge-
sundheit, Zufriedenheit, Familie und 
Zusammenhalt prägen unsere Ge-
danken. 

Für mich persönlich war die Wahl zum 
Bürgermeister von Großraming ein 
wesentliches Ereignis bzw. Ziel. Das 
mir entgegengebrachte Vertrauen sei-
tens der Bevölkerung von Großraming 
hat mich sehr gefreut und berührt. 
DANKE!

Geprägt wurde das Jahr wieder durch 
die Corona-Pandemie. Gemeinsam 
mit meinen MitarbeiterInnen versuch-
te ich für alle GemeindebürgerInnen 
stets ein passendes Angebot zur Be-
wältigung anbieten zu können:
•	 2 x wöchentlich - Teststraße im 

Gymnastiksaal
•	 täglich - Testen unter Aufsicht am 

Gemeindeamt
•	 Pop-Up Impfstraße in der Volks-

schule
•	 Impfstraße im Gymnastiksaal

Einige von uns sind auch schwer er-
krankt bzw. mussten intensivmedizi-
nisch betreut werden, wir wünschen 
ihnen vor allem Gesundheit. 

Ich freue mich über unsere neuen Ge-
meindebürgerInnen, welche im letzten 
Jahr ihr Zuhause in Großraming fan-
den. HERZLICH WILLKOMMEN! 

Wir leben unsere Dorfgemeinschaft 
sehr aktiv durch unsere vielen enga-
gierten Vereine und Organisationen. 
Die Integration in unserer Dorfge-
meinschaft funktioniert am besten und 
schnellsten über einen der Vereine. 
Ihr seid jederzeit herzlichen willkom-
men aktiv mitzuarbeiten. Gerne kann 
ich Euch beim „Kennenlernen“ unter-
stützen. 

Personenstand
Im Jahr 2021 kamen 20 Kinder zur 
Welt: 14 Mädchen und 6 Buben. Herz-
liche Glückwünsche den Eltern und 
Familien. Viel Freude mit den neuen 
ErdenbürgerInnen. 

Das Eheversprechen haben sich 15 
Paare im Standesamt Großraming ge-
geben. Alles Gute für den gemeinsa-
men Lebensweg. 

Leider sind in diesem Jahr auch 25 
GroßramingerInnen verstorben. Ich 
spreche den Angehörigen meine auf-
richtige Anteilnahme aus. 

Schule und Bildung
Unsere Kinder sind die Basis für unse-
re Zukunft. Die Betreuung und schuli-
sche Ausbildung ist und muss für uns 
ein besonderes Anliegen sein. Es freut 
mich sehr, dass wir in unseren Einrich-
tungen viele Kinder begrüßen dürfen:

Krabbelgruppe: 12
Kindergarten: 104
Volksschule: 107
Mittelschule: 171
Polytechnische Schule: 46
Landesmusikschule: 153

Allen Tagesmüttern, PädagogInnen 
und MitarbeiterInnen im Kindergar-
ten, im Spatzennest, in den Schulen 
und in der Nachmittagsbetreuung ein 
herzliches Dankeschön. Dieses Jahr 
hat uns alle besonders gefordert, auch 
Euch – liebe Eltern – ein besonderes 
Dankeschön. 

Gesundheit und Soziales
Die Einsatzbereitschaft unserer Feu-
erwehren, der Polizei und des Roten 
Kreuzes wird oft als selbstverständlich 
hingenommen. Danke, dass ihr immer 
für unsere BürgerInnen da seid und je-
derzeit mit Rat und Tat zur Verfügung 
steht. 

Die mobilen Hilfsdienste sowie die 
24-Stunden-Betreuung sind bereits 
ein wesentlicher Bestandteil in Groß-
raming. Danke für Euren unermüdli-
chen Einsatz. 

Ebenso sind unsere ÄrztInnen zu je-
der Zeit um die Gesundheit und das 
Wohl von uns GroßramingerInnen be-
müht. Danke für Eure Bereitschaft, in 
einem so kleinen Ort Eure Berufung/
Euren Beruf zu versehen. 

Einige MitbürgerInnen werden von ei-
ner Gruppe rüstiger SeniorInnen über 
die Initiative Essen auf Rädern mit 
warmem Mittagessen versorgt. Dan-
ke an unsere GastwirtInnen mit ihren 
MitarbeiterInnen, welche die Speisen 
zubereiten und Danke an alle Essens-
verteilerInnen von Essen auf Rädern 
für Euer Engagement. 

Auch in diesem Jahr glänzt auf unse-
rem Ortsplatz ein festlich geschmück-
ter Christbaum. Danke an Sonja und 
Herbert Prenn für den schönen Baum.

Gesellschaft und Vereine
Auch für unsere Gesellschaft und Ver-
eine war es ein Jahr mit besonderen 
Herausforderungen. Viele Veranstal-
tungen mussten leider aufgrund der 
COVID-Maßnahmen verschoben oder 
abgesagt werden. Das gesellschaftli-
che Leben von Großraming wird durch 
unsere Vereine bereichert, lebenswer-
ter und attraktiver. 

Einige Vereinsvorstände wurden neu 
gewählt, herzlichen Glückwunsch! 
Danke an alle Verantwortlichen und 
Mitwirkenden für Euren Einsatz und 
Eure Bereitschaft hier einen Beitrag 
zu leisten. Ich freue mich auf all Eure 
Aktivitäten in der Zukunft. 

Ehrenamt
Das Ehrenamt hat in unserem tägli-
chen Leben eine enorme Bedeutung. 
Auch in Großraming gibt es viele Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren, sich um Nachbarn und Menschen 
die Hilfe und Unterstützung brauchen, 
kümmern und sich für ein gutes Mit-
einander einsetzen. Herzlichen Dank.

Wirtschaft
Besonders bedanken möchte ich mich 
auch bei unseren Wirtschaftstreiben-
den. Gemeinsam mit Euren kom-
petenten MitarbeiterInnen leistet ihr 
einen wesentlichen Beitrag zur Nah-
versorgung und für die wirtschaftliche 
Situation unserer Gemeinde. 

Nahversorgung bekommt in Zeiten der 
Pandemie eine wesentliche Bedeu-
tung und ich kann nur alle Großramin-
gerInnen aufrufen, direkt in unserem 
Ort einzukaufen und so Arbeitsplätze 
zu	 sichern	 und	 auch	 die	 finanzielle	
Situation von Großraming zu stabi-
lisieren. Ein breites lokales Angebot 
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steigert die Attraktivität von Orten und 
allgemein die Lebensqualität. Damit 
ist sichergestellt, dass wir in unserer 
Gemeinde weiterhin gemeinnützliche 
Projekte (Kindergarten, Schulen, Frei-
zeitangebote, Spielplätze, …) voran-
treiben können. 

Politik und Verwaltung
Es ist schön Bürgermeister einer Ge-
meinde zu sein, in welcher der Ge-
meindevorstand, der Gemeinderat 
und die Ausschüsse gemeinsame 
Gemeindepolitik betreiben. Ich möch-
te mich für die gute Zusammenarbeit 
herzlich bedanken und freue mich wei-
terhin auf Eure konstruktive Mitarbeit. 

Mit einem Budget von ca. 5,5 Mio. 
Euro ist unsere Gemeinde ein Betrieb, 
welcher ein entsprechendes professi-
onelles Umfeld benötigt. Hier möchte 
ich mich besonders bei unseren Mitar-
beiterInnen im Gemeindeamt, im Bau-
hof und in den Schulen bedanken. Ihr 
seid eine wesentliche Stütze für unse-
re Gemeinde. 

Personelle Veränderungen
Unsere Köchin Melanie Maderthaner 
hat sich im Herbst in die Mutterschafts-
karenz verabschiedet. Wir wünschen 
ihr alles Gute zur bevorstehenden Ge-
burt ihres Kindes. Die Stelle wurde in-
tern nachbesetzt.

Sarah Obexer hat mit 1. September 
2009 als Lehrling „Verwaltungsas-

sistentin“ im Gemeindedienst be-
gonnen. Auf eigenen Wunsch hat sie 
das Dienstverhältnis per 30. Septem-
ber  2021 aufgelöst. Wir wünschen ihr 
alles Gute. 

Herr Ernst Pichlwanger aus Ternberg 
steht als Mitarbeiter im Bauhof seit 
1. Dezember 2021 für die Dauer von 
max. 1 Jahr im Rahmen des „Kom-
munalen Beschäftigungsprogramms“ 
zur Verfügung. Wir heißen ihn herzlich 
willkommen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Weihnachten ist das Fest der Freu-
de, der Zufriedenheit, der Hilfsbereit-
schaft, des Friedens und der Liebe. 

Ich wünsche uns allen für das Jahr 
2022 den notwendigen Respekt, so-
dass wir trotz vielleicht unterschied-
licher Standpunkte und Sichtweisen, 
offen	und	sachlich	über	alles	diskutie-
ren können. Ich freue mich, gemein-
sam mit Euch unseren Ort weiter zu 
entwickeln und zu gestalten. Ich wün-
sche uns allen viel Freude, Gesund-
heit und Zufriedenheit!

Euer Bürgermeister
Günther Großauer

Der wunderschöne Christbaum von 
Fam. Sonja und Herbert Prenn. 

Herzlichen Dank!
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Güterweg-Instandsetzungspro-
gramm 2022

Vom Wegeerhaltungsverband Eisen-
wurzen wurden die Instandsetzungs-
maßnahmen für 2022 bekanntgege-
ben. Demnach sollen im kommenden 
Jahr Teilabschnitte des Güterweges 
Rotsteinbichl und Brunnbach saniert 
werden. Die voraussichtlichen Ge-
samtkosten betragen € 142.000,00. 
Die Gemeinde hat einen Anteil von 
€ 29.100,00 zu leisten. 

Haushaltsvoranschlag 2022

Der Voranschlag weist mit Einzah-
lungen von € 5.728.000,00 und Aus-
zahlungen von € 5.716.800,00 einen 
Überschuss von € 11.200,00 auf. Der 
Höchstbetrag des Kassenkredites, der 
im Finanzjahr 2022 zur Aufrechterhal-
tung der Zahlungsfähigkeit der Ge-
meindekasse in Anspruch genommen 
werden kann, wurde mit € 1 Mio. fest-
gesetzt. Kassenkredite sind binnen 
Jahresfrist zurückzuzahlen. 

Ertragsanteile des Bundes (Einnah-
men)
2021:   € 2.444.600,00
2022:   € 2.508.800,00

Krankenanstaltenbeitrag (Ausgaben)
2021:   € 665.500,00
2022:   € 699.100,00

Krankenanstaltenbeitrag (Einnahmen 
aus der Abrechnung des Vorjahres)
2021:   € 30.800,00
2022:   € 18.600,00

Sozialhilfeverbandsumlage (Ausga-
ben)
2021:   € 763.600,00
2022:   € 818.600,00

Baugründe Forsthub

Die Errichtung der Infrastruktur (Stra-
ße,	 Wasser,	 Kanal,	 Oberflächenent-
wässerung, Strom,..) wurde im Herbst 
fertiggestellt. Von den insgesamt 27 

Baugründen in der neuen Siedlung 
Forsthub konnten bisher 21 Grund-
stücke verkauft werden; 6 Grundstück 
sind noch nicht verkauft. Interessen-
tInnen melden sich bitte im Gemein-
deamt. 

Instandhaltung GW Hintstein

Die Zufahrt zum Haus Streicher vlg. 
Pichlbauer wurde saniert und asphal-
tiert. Die Arbeiten wurden vom Wege-
erhaltungsverband durchgeführt.

Verkauf einer Grundfläche für Nah-
versorgungsprojekt

Der Gemeinderat hat den Kaufvertrag 
für	 die	 Veräußerung	 einer	 Teilfläche	
des	 öffentlichen	 Parkplatzes	 beim	
ehem. Gasthof Salzwimmer an die 
HAH Immo GmbH, 4463 Großraming, 
(GF Helmut Haider sen.) beschlossen. 
Diese Fläche von 325 m² wird benö-
tigt, damit ein Nahversorgungsprojekt 
umgesetzt werden kann. Damit auch 
künftig	 ausreichend	 Parkflächen	 im	
Oberen Ort zur Verfügung stehen, 
wird sich die Gemeinde bemühen, 
neue Parkplatze zu erschließen.

Mittelschule, Generalsanierung

Die Generalsanierung bzw. der teil-
weise Neubau der Mittelschule und 
der Polytechnischen Schule Großra-
ming wird vorbereitet. Die Einreich-
unterlagen wurden dem Land OÖ, Di-

rektion Umwelt und Wasserwirtschaft, 
Abteilung Umwelt-, Bau- und Anlagen-
technik, zur Überprüfung der bautech-
nischen und der wirtschaftlichen Be-
lange übermittelt. Ein Ergebnis dieser 
Überprüfung liegt noch nicht vor. 

Volksschule, Assistenz für Schüle-
rInnen

Vom Gemeinderat wurde mit der „Di-
akonie Zentrum Spattstraße gemein-
nützige GmbH“ für das Schuljahr 
2021/22 ein Leistungsvertrag für die 
Assistenz für SchülerInnen in ganztä-
gigen Schulformen – Freizeitbetreu-
ung – abgeschlossen. Eine Schulas-
sistentin übernimmt die Betreuung 
eines Schülers mit sonderpädagogi-
schem Förderbedarf im Freizeitteil der 
Nachmittagsbetreuung in der Volks-
schule. 

Kindergartentransporte, Abschluss 
von Verträgen

Mit den beiden Unternehmen, die in 
Großraming die Kindergartentranspor-
te durchführen wurden neue Verträge 
abgeschlossen. Die Musterverträge 
wurden von der WKO und dem OÖ 
Gemeindebund gemeinsam erstellt 
und verhandelt. Dadurch wird es auch 
für die Gemeinde zu höheren Kosten 
beim Kindergartentransport kommen. 
Die Elternbeiträge für den Kinder-
gartentransport werden ab 1.  Jän-
ner 2022 von € 15,00 auf € 17,00 mo-
natlich angehoben.

WEV Eisenwurzen

Vom Wegeerhaltungsverband Ei-
senwurzen wurden aufgrund von 
Änderungen im Oö. Gemeindever-
bändegesetz, die Satzungen aller We-
geerhaltungsverbände an die gelten-
de Rechtslage angepasst. 

Der Gemeinderat hat die Satzungen 
beschlossen. Der derzeitige Wege-
erhaltungsbeitrag den die Gemeinde 
jährlich an den WEV entrichten muss, 
beträgt € 668,00 pro angefangenem 
Kilometer, das sind im Jahr 2022 ca. 
€ 58.100,00. Das Güterwegenetz der 
Gemeinde umfasst ca. 87 Kilometer.

Aus den 
Gemeindegremien

Güterweg Hintstein (Fotos Quelle: Ge-
meinde Großraming)
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Stromaggregat an FF Großraming 
übergeben 

Am 21. September 2021 übergab 
Bgm. Günther Großauer ein 41 KVA 
Stromaggregat zur Versorgung des 
Feuerwehrhauses im Falle eines 
Blackouts oder Stromausfalles an Kdt. 
Thomas Kerschbaumsteiner. 

Damit kann eine örtliche Einsatzstel-
le im Katastrophenfall zur Verfügung 
gestellt und die Rolle als Bezirks-
warnstelle sichergestellt werden. An-
geschafft	 wurde	 das	 Aggregat	 von	
der Firma daWinkel Maschinenhan-
del, Daniel Winkelmayer. Der Ankauf 
wurde am 8. September 2021 vom 
Gemeindevorstand beschlossen. Von 
den Kosten € 15.540,00 werden 30% 
vom Land OÖ gefördert. 

Ausbau Wasserversorgung Hint-
stein, Bertlgraben

Die Aufträge zur Errichtung bzw. Er-
weiterung der Wasserversorgungs-
anlage Bertlgraben wurden verge-
ben. Mit DI Christof Weichselbaumer 
ist ein Werkvertrag für die Planung, 
Ausschreibung, Örtliche Bauaufsicht, 
Baustellenkoordination und Vorberei-
tung der Kollaudierungsunterlagen 
abgeschlossen worden. Damit können 
drei	weitere	Objekte	an	die	öffentliche	
Wasserversorgung angeschlossen 
werden. Ein zusätzliches Pumpwerk 
muss errichtet werden. Die Pumpsta-
tion wird auf einem Privatgrundstück 
errichtet. Mit den Grundstückseigen-
tümerInnen wurde eine Vereinbarung 

abgeschlossen. Danke an Familie 
Monika und Bernhard Seyerlehner für 
das Entgegenkommen.

Mit den EigentümerInnen von zwei 
Objekten im Hintstein wurde eine Ge-
stattungsvereinbarung für die Sonder-
nutzung des Güterweges abgeschlos-
sen. Die Hauseigentümer werden ihre 
Objekte auf eigene Kosten an die 
Wasserversorgung und an das Kanal-
netz der Gemeinde anschließen. Die 
Leitungen werden teilweise im Stra-
ßengrund verlegt.

Konzept für E-Schnellladesäulen 
wird umgesetzt

Der Gemeinderat hat am 15.09.2021 
einstimmig den Grundsatzbeschluss 

zur Errichtung einer 
Schnellladeinsel für 
E-Fahrzeuge gefasst. 
Seitens des Landes 
OÖ gibt es ein Sonder-
förderprogramm für die 
„Errichtung von Schnell- 
und Ultraschnellladein-
seln für E-Fahrzeuge 
in oö. Gemeinden zur 
Stärkung des ländli-
chen Raumes“. Von der 
Gemeinde wurde am 
27.07.2021 ein Antrag 
auf Gewährung von För-
dermitteln inkl. Stand-
ortkonzept eingereicht. 
Vom Land OÖ wurde 
das Projekt genehmigt. 
Es handelt sich um ein 
Kooperationsprojekt mit 

der Energie AG. Das Konzept beinhal-
tet	die	Errichtung	von	3	öffentlich	zu-
gänglichen Ladepunkten. Die Strom-
belieferung erfolgt mit Ökostrom:
•	 2 Schnelllader mit max. 2x75 kW-

Leistung bzw. 1x150 kW
•	 1 Normalladestation mit 11 kW-

Leistung

Drei gekennzeichnete Stellplätze für 
E-Fahrzeuge mit Erweiterungsmög-
lichkeiten sind erforderlich. Die Park-
plätze sind von der Gemeinde zu er-
richten. 

Ursprünglich gab es zwei mögliche 
Standorte, die beide geprüft wurden. 
Die Entscheidung ist für den Standort 
beim Kreisverkehr gefallen. Eigentü-
mer	der	Grundfläche	ist	die	Reisinger	

KFZ GmbH, Großraming. 

Von der Energie AG wurde ein An-
gebot mit Gesamtkosten von € 
122.190,00 exkl. MwSt. vorgelegt und 
vom Gemeinderat wurde es angenom-
men. Nach Abzug von Landes- und 
Bundesförderungen verbleibt der Ge-
meinde ein Anteil von ca. € 12.000,00. 
Dieser Betrag wird in Form von Pacht-
einnahmen und einer jährlichen Prä-
mie, basierend auf der Auslastung der 
Ladestation, wieder eingenommen. 

Der Gemeinderat hat folgende Verträ-
ge abgeschlossen:
•	 Standort-Nutzungsvertrag mit der 

Reisinger KFZ GmbH als Nut-
zungsgeberin (Grundstückseigen-
tümer), Gemeinde als Eigentü-
merin der E-Ladestation und der 
Energie AG OÖ als Pächterin und 
Betreiberin der Anlage.

•	 Kauf- und Errichtungsvertrag 
DC-Ladestation: Verkäuferin der 
Ladestation ist die Energie AG, 
Käuferin der Ladestation ist die 
Gemeinde.

•	 Pachtvertrag über den Betrieb von 
Ladestationen für E-Fahrzeuge: 
Die Gemeinde ist Eigentümerin, 
die Energie AG OÖ ist Pächterin 
der Ladestation.

„Mit dieser Schnellladestation hat 
Großraming im Ennstal die Nase vorn 
im Bereich Umwelt- und Klimaschutz 
und E-Mobilität“, freut sich Bürger-
meister Günther Großauer, der selbst 
schon seit Jahren ein E-Auto fährt. 
BürgerInnen, Durchreisende, Besu-
cherInnen, TouristInnen, KundInnen, 
usw.	 können	 kostenpflichtig	 ihr	 Auto	
an	der	öffentlichen	Ladestation	aufla-
den. Das Projekt soll jedenfalls bereits 
im kommenden Jahr umgesetzt wer-
den. 

Biomülltonnen – wegräumen

Wir ersuchen die Bevölkerung, ihre 
Biomülltonnen möglichst rasch nach 
der Entleerung vom Sammelplatz ab-
zuholen bzw. von der Straße wegzu-
räumen. Die entleerten Tonnen sind 
leicht und können bei windigem Wetter 
im Straßengraben, auf der Fahrbahn 
oder im Garten des Nachbarn landen. 

Danke für das Verständnis.

Daniel Winkelmayer, Thomas Kerschbaumsteiner, 
Bgm. Günther Großauer MBA, v.l.n.r. (Foto Quelle: 
Gemeinde Großraming)
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Am Donnerstag, dem 28. Oktober 
2021, fand die konstituierende Sit-
zung des neugewählten Gemeinde-
rates statt. 

Dabei wurde Bürgermeister Günther 
Großauer MBA, Vizebürgermeisterin 
Hildegard Höretzauer und der 2. Vi-
zebürgermeister Bernhard Maier von 
Bezirkshauptfrau Dr. Barbara Spöck 
angelobt. 

Nach der Verkündung der Mandats-
verteilung im Gemeinderat (14 ÖVP, 8 
SPÖ, 3 UBL) fand die Angelobung der 
Gemeinderats- und Vorstandsmitglie-
der durch den Bürgermeister statt. 

Der Gemeindevorstand, der Prüfungs-
ausschuss und die sechs weiteren 
Ausschüsse wurden mit je 4 ÖVP-, 2 
SPÖ- und 1 UBL-Mitglied besetzt. 

Bürgermeister und Gemeinderäte angelobt

Vzbgm. Hildegard Höretzauer, Bgm. Günther Großauer 
MBA, Dr. Barbara Spöck, 2. Vzbgm.  Bernhard Maier, v.l.n.r. 
(Fotos Quelle: Gemeinde Großraming)

Bgm. Günther Großau-
er gratuliert allen Mit-
gliedern in den Ge-
meindegremien und 
freut sich auf eine gute 
und konstruktive Zu-
sammenarbeit mit allen 
Fraktionen zum Wohle 
der BürgerInnen von 
Großraming um die 
anstehenden Projekte 
und Herausforderun-
gen gemeinsam gut zu 
meistern. 

Die Mitglieder in den 
einzelnen Ausschüs-
sen	 finden	 Sie	 auf	
www.grossraming.at/
UNSERE GEMEINDE/
Politik.

Der neu gewählte Gemeinderat - 2021 bis 2027
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Fixe Impfstraße ab 23. Dezember 2021 in Großraming
Bei der PopUp-Impfstraße in der 
Volksschule am 8. Dezember 2021 
konnten 282 Personen geimpft wer-
den. Darunter waren 126 Großramin-
gerInnen (=45%). Es holten sich 41 
Personen den 1. Stich, 53 Personen 
den 2. Stich und 188 Personen wur-
den zum 3. mal geimpft.

Herzlichen Dank an das Rote Kreuz 
Steyr-Land, an Dr. Walter Schreiner, 
an Dr. Bernhard Schleyer und an Dr. 
Herbert Kain für den reibungslosen 
Ablauf.

G’IMPFT GEWINNT
Die Impfung 
ist ein Gewinn 
für Sie und für 
Oberösterreich. 
Mit Ihrer Coro-
na-Schutzimp-
fung schützen 
Sie sich selbst 
und Ihre Mitmenschen vor einem 
schweren Krankheitsverlauf. 

Und jetzt können Sie auch noch gewin-
nen. Das Land Oberösterreich startet 
mit „G‘impft gewinnt“ einen Aufruf, die 
Möglichkeit der gratis Corona-Schutz-
impfung zu nützen, und sagt zugleich 
Danke an alle OberösterreicherInnen, 

PCR-Tests

PCR-Test Angebote in der nähe-
ren Umgebung:

•	 Ternberg: Kultursaal Mittelschu-
le, täglich

•	 Weyer: Egererschloss
•	 Losenstein: Apotheke

Anmeldung unter www.oester-
reich-testet.at. Vor Ort kann indi-
viduell entschieden werden, ob ein 
Covid-19 Antigentest und/oder ein 
PCR-Test abgenommen werden soll. 

Oberösterreich gurgelt
In ausgewählten SPAR-Filialen er-
halten Sie PCR-Test-Sets für zuhau-
se. Der Service ist kostenlos und 
verfügbar solange der Vorrat reicht. 

Infos auf ooe-gurgelt.at. 

Alle Restmülltonnen bekommen ein 
Pickerl

Bei der Restmüllentsorgung wer-
den vermehrt private Tonnen zu den 
Tonnen der Gemeinde gestellt. Das 
verursacht hohe Mehrkosten für die 
Gemeinde und somit für jede/n Ge-
meindebürger/in. Daher werden ab 
April nur mehr Restmülltonnen mit 
dem grünen Pickerl (siehe Abbildung) 
entleert. Das gilt für alle Größen - 60l, 
90l, 120l, 240l, 660l, 1100l.

Die neuen Pickerl können ab Jänner 
2022 bis spätestens März 2022 im 
Gemeindeamt Großraming abgeholt 
werden. Sie sollen vorne auf die Ton-
ne geklebt werden. Um für alle Haus-
halte eine gerechte Müllentsorgung 
bereitstellen zu können, ersuchen wir 
um Verständnis. Alle Besitzer einer 
Restmülltonne werden noch persön-
lich verständigt.

Pickerl für Restmülltonne

NAT IONALPARKGEME INDE

RESTMÜLLTONNE

GETRENNTE Abfälle sind wertvolle Rohstoffe!

Das Gemeindeamt ist am 24. 
und 31. Dezember 2021 ge-
schlossen. 

*************************
Den Abfallkalender für 2022 
bitte am Ende der Zeitung her-
ausschneiden.

*************************
Die Abfallsäcke für 2022 kön-
nen ab sofort im Gemeindeamt, 
Zimmer 1, abgeholt werden. 

  *************************
Alte Christbäume (ohne Ständer 
und Deko!) können nach Weih-
nachten zum Holzlagerplatz 
beim Hackschnitzelwerk oder 
zerkleinert zum Grünschnittcon-
tainer gebracht werden. 

Wichtige Infos

die sich bereits impfen haben lassen. 
Als Hauptpreis winkt ein nagelneues 
Elektroauto. 

Alle Menschen mit Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich, die bis zum 14. Jän-
ner 2022 entsprechend den aktuellen 
Empfehlungen geimpft sind, können 
am Gewinnspiel teilnehmen.

NAT IONALPARKGEME INDE

RESTMÜLLTONNE

GETRENNTE Abfälle sind wertvolle Rohstoffe!

Ab 23. Dezember 2021 wird 
es eine fixe Impfstraße in 
Großraming geben. 

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Dienstag

08:00 bis 12:30 Uhr 
und 13:00 bis 17:00 Uhr

Anmeldung zur Impfung un-
ter land-oberoesterreich.gv.at/
ooe-impft. 

Am 24. und 31. Dezember 
2021 wird nur vormittags von 
08:00 bis 12:30 Uhr geimpft. 

Der Impfstandort stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Er wird auf der Home-
page	 unter	 NEWS	 veröffent-
licht.
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Jetzt online die regionale Wirtschaft 
unterstützen - regionales Online-
shopping schafft Möglichkeiten

Die Stärkung regionaler Betriebe war 
von Beginn an einer der großen Pfei-
ler der Initiative „steyrland- wir rocken 
die region!“ Eine starke regionale 
Wirtschaft ist maßgeblich am Wohl-
stand der Gemeinden beteiligt. Denn 
Regionalität bedeutet nicht nur kurze 
Transportwege, CO2-Einsparung und 
Unterstützung der heimischen Unter-
nehmen. Wer regional einkauft, be-
wirkt, dass die Ausgaben in der Region 
bleiben	und	wir	alle	davon	profitieren.	
Im	 letzten	Jahr	flossen	 in	Steyr-Land	
13,5 Millionen Euro an Kommunal-
steuern von den ansässigen Betrie-
ben in die Gemeindekassen. Damit 
wurden Infrastrukturprojekte wie Kin-
derkrippen, Freizeitangebote, Spiel-
plätze	und	vieles	mehr	finanziert.

Nachhaltigkeit durch Regionalität
Neben dem Kauf von Produkten ist es 
auch wichtig, Dienstleistungen aus der 
Region in Anspruch zu nehmen. Denn 
mit jedem Auftrag, den ein Tischler, 
Elektriker, Planer, Berater oder Ins-
tallateur aus der Region erhält, steigt 
das Brutto-Regionalprodukt. Mit der 
Auftragserteilung an regionale Betrie-
be erhält jeder Käufer mittelfristig we-
sentlich mehr zurück, als er kurzfristig 
beim Onlineshopping auf ausländi-
schen Plattformen einsparen kann. 
Denn wer bei Amazon, Ebay, Zalando 
und Co. einkauft, fördert indirekt auch 
die Abwanderung und die Arbeitslosig-

keit. Die Wertschöpfung passiert im 
Ausland, wo die Löhne ausgegeben 
werden und keine Kommunalsteuer 
für unsere Region eingenommen wird. 

Mit der Social-Media-Kampagne „Re-
gional ist nicht egal“ zeigt steyrland 
einmal mehr den Zusammenhang 
zwischen den Unternehmen vor Ort 
und der Finanzierung der Gemein-
den auf. Gerade in diesem Jahr ist die 
Bewusstseinsbildung vor dem Weih-
nachtseinkauf immens wichtig. Denn: 
Auch lokale Händler haben Online-
shops.

Kaufen Sie regional online oder 
nutzen Sie die vielen Abholmög-
lichkeiten und sobald Handel und 
Fachgeschäfte wieder öffnen, auch 
die Gelegenheit, wieder persönlich 
in die Geschäfte zu gehen. Die lo-
kalen UnternehmerInnen werden es 
Ihnen danken.

Auf www.lieferserviceregional.at, ei-
ner Plattform, welche durch Initiative 
der Bezirksstellen der WK OÖ ins Le-
ben gerufen wurde, konnte ein breites 
Verzeichnis regionaler Unternehmen 
mit kontaktloser Liefer- und Abhol-
möglichkeit erstellt werden. 

Regional ist nicht egal!

Wohnungen und Geschäftslokale zu vermieten
Auf www.grossraming.at unter „Freie Wohnungen“ werden laufend freie Mietwohnungen aktualisiert. 

Freie Mietwohnungen:
Bertholdisiedlung:  Lawog-Wohnung mit 39 m²; € 285,65 inkl. Heizung;  Bezug ab 1. Februar 2022;
Oberer Ort:   Styria-Wohnung mit 66 m², € 579,45 inkl. Heizung; Bezug ab sofort;

Freie Mitwohnungen privat:
Wohnung in der Donatistraße mit 50 m², voll möbliert, Tel.: 0650/928 67 53

Geschäftslokal zu vermieten:
Lumplgraben 4: 230 m² für Verkauf, Schauraum, etc., 100 m² Lager, Parkplätze vorhanden;
Infos bei Eva und Barbara Garstenauer, Tel.: 07254/82 17
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Informationen zur Hundehaltung in 
Oberösterreich
Das Halten eines oder mehrerer Hun-
den ist neben der großen Bereiche-
rung auch mit viel Verantwortung und 
mehreren	Pflichten	verbunden.	

Laut OÖ. Hundehaltegesetz hat eine 
Person, die einen über zwölf Wochen 
alten Hund hält, dies binnen drei Ta-
gen im Gemeindeamt, in der sie ih-
ren Hauptwohnsitz hat, zu melden. 
Folgende Daten und Dokumente sind 
mitzuführen: Name und Hauptwohn-
sitz des Hundehalters (dieser muss 
mindestens 16 Jahre sein), Rasse, 
Farbe, Geschlecht, Alter und Chip-
nummer des Hundes, Sachkunde-
nachweis und der Nachweis, dass für 
den	Hund	eine	Haftpflichtversicherung	
von mind. € 730.000,00 besteht. 

Der Meldung anzuschließen ist eben-
falls die Registrierbestätigung aus der 
Heimtierdatenbank gemäß § 24a Abs. 
5	Tierschutzgesetz.	Verpflichtend	wie	
die Anmeldung ist auch das Abmelden 
eines Hundes. 

Für ein harmonisches Miteinander
Der Hundehalter ist für das Verhalten 
seines vierbeinigen Freundes immer 
und überall verantwortlich. So hat er 
den Hund so zu beaufsichtigen und 
zu führen, dass Menschen und Tiere 
durch ihn nicht gefährdet, nicht über 
ein zumutbares Maß hinaus belästigt 
werden	und	der	Hund	an	öffentlichen	
Orten oder auf fremden Grundstücken 
nicht unbeaufsichtigt herumlaufen 
kann.

Hundekot, Pfui – ein Haufen. 
Laut OÖ Hundehaltegesetz 2002 § 6 
Abs. 3 muss der Hundeführer die Ex-
kremente seines Tieres sofort beseiti-
gen und entsorgen, wenn er diese an 
öffentlichen	Orten	oder	im	Gemeinde-
gebiet hinterlassen hat. 

Leider sind in letzter Zeit wieder ver-
mehrt	 Beschwerden	 eingetroffen,	
dass die Exkremente der Tiere beson-
ders	im	oberen	Ort	nicht	nur	an	öffent-
lichen Stellen, sondern auch in eini-
gen Privatgärten hinterlassen werden. 

Gebühren ab 1. Jänner 2022
Folgende Gebühren und Abgaben wurden in der Sitzung des Gemeinde-
rates am 9. Dezember 2021 beschlossen: (exkl. MWSt.)

Wassergebühren:
Anschlussgebühr pro m²           €       14,25
Mindestanschlussgebühr           €  2.137,00
Benutzungsgebühr pro m³           €         1,85
Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Wasserverbrauch unabhängi-
gen Kosten wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt bzw. je Betrieb 
in Höhe von € 8,00 eingehoben.

Kanalgebühren:
Anschlussgebühr pro m²           €       23,77 
Mindestanschlussgebühr                                  €    3.565,00
Benutzungsgebühr pro m³           €         4,27
Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Abwasseranfall unabhängigen 
Kosten wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von € 14,00 
eingehoben.

Abfallgebühren:
Grundgebühr: Einpersonenhaushalt:          €        50,00
  Mehrpersonenhaushalt und Betriebe:        €        60,00
Abfalltonne    60 l            €       60,35 
Abfalltonne     90 l            €       90,52 
Abfalltonne  120 l            €     120,70 
Abfalltonne  240 l            €     241,40 
Container    660 l            €        663,86 
Container      1.100 l              €      1.106,42
Abfallsäcke      60 l - Mehrpersonenhaushalt (12 Stk.)      €       60,35
Abfallsäcke    60 l - Einpersonenhaushalt (9 Stk.)        €       45,26 
Abfallsack einzeln            €         5,03

   
Hundeabgabe inkl. MWSt.: (keine Änderung)
pro Hund, jährlich            €       35,00
Wachhund, Diensthund            €        20,00

Kindergartentransport inkl. MWSt: 
je Kind und Monat            €       17,00

Schülerausspeisung inkl. MWSt: (keine Änderung)
Schüler Innen                 €         3,20
Kindergartenkinder            €         2,50
LehrerInnen/Kindergartenpersonal          €         4,50

Hundehalter und ihre Rechte und Pflichten

Bitte das „Hauferl“ Ihres Hundes im eige-
nen Restmüll entsorgen!        (© Pixabay)

Die Gemeinde Großraming möch-
te ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass ein Vergehen nach dem OÖ 
Hundehaltegesetz an die Bezirks-
verwaltungsbehörde weitergelei-
tet wird und mit einer Verwaltungs-
strafe (Geldstrafe) belangt werden 
kann. Bitte nehmen Sie beim Spa-
zierengehen ihre eigenen Gassi 
Sackerl mit und entsorgen Sie 
diese im eigenen Restmüll. 
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Ziel der Mitglieder des Kleinterzucht-
vereines E25 Region Ennstal ist es, 
Kleintiere in ihrer Rassevielfalt in den 
Sparten	 Geflügel,	 Kaninchen,	 Meer-
schweinchen, Tauben und Vögel als 
althergebrachtes Kulturgut zu erhal-
ten. 

„Der Umgang mit solchen Tieren ist 
ein schönes Hobby. Das kann man 
nicht mit einer digitalen oder virtuel-
len Welt vergleichen. Uns ist es ein 
großes Anliegen, unsere Tätigkeit im-
mer wieder den Besuchern näher zu 
bringen“, sagt Vereinsobmann Martin 
Hofmann.

Nachdem 2020 die Kleintierschau co-
ronabedingt	 nicht	 stattfinden	 konnte,	
wurde das 50-jährige Bestehen des 
Vereines heuer an zwei Tagen beim 
Gasthaus	Stubauer/Lehner	in	Gaflenz	
mit einer Kleintierschau gebührend 
gefeiert. Anlässlich dieses Jubiläums 
verfasste Raimund Hiti in mühevoller 
Arbeit eine 200-seitige Chronik, wel-
che er bei der Schau präsentierte. 

Elf Züchter stellten 22 Kollektionen mit 
13 Rassen und insgesamt 145 Tieren 
aus. Weiters wurde die Vereinsmeis-
terschaft ausgetragen bei der u.a. 
Christine Hiti (Kaninchen) und Oswald 
Reisinger (Hühner) mit ihren Tieren 

Kleintierzuchtverein Ennstal feiert 50-jähriges Jubiläum

Alle Vereinsmeister: Christine Hiti (Kaninchen), Andreas Frois (Ziergeflügel), Martin 
Hoffmann (Tauben), Leopold Pürscher (Wassergeflügel), Oswald Reisinger (Hühner) 
v.l.n.r. (Foto Quelle: Kössler)

den 1. Platz erreichten. Nach dem Eu-
ropameistertitel 2019 nimmt Raimund 
Hiti mit seinen Lohkaninchen bei der 
Weltmeisterschaft im Jänner in Lu-
xemburg teil. 
Wir wünschen dazu viel Erfolg.

70 Jahre als aktiver Musiker
Wir wollen uns bei Franz Grasl herz-
lich für seine langjährige aktive Mit-
gliedschaft bedanken.

Er beehrte vom Jahr 1950 bis 1957 
den Musikverein Sierning, bevor er 
nach Großraming zog und hier unse-
rem Verein beitrat. Von 1957 bis 2021 
spielte er im Musikverein Großraming 
Es-Trompete. Auch als Beirat wirkte 
er einige Jahre zusätzlich im Vorstand 
des Vereins mit. 

Er war ein sehr zuverlässiger, enga-
gierter Musiker und wir wünschen ihm 
in seinem wohlverdienten musikali-
schen Ruhestand alles Gute und noch 
viele Jahre in Gesundheit gemeinsam 
mit seiner lieben Rosa.

Obfrau Katharina Hornbachner

MV Großraming
Ehrung Franz Grasl

Franz Jany, Franz Grasl, Katharina Hornbachner, Peter Schraml v.l.n.r. (Foto Quelle: 
Ludwig Stegmüller)

Einladung zur Generalversammlung mit musikali-
scher Umrahmung am Freitag, 4. Februar 2022 um 
19:00 Uhr im Gasthaus Ahrer/Kirchenwirt. 

Anträge an die Generalversammlung sind mindestens drei Tage vor dem 
Termin einzubringen. Der Vereinsvorstand und die Musikkapelle laden zur 
Generalversammlung sehr herzlich ein und freuen sich auf Ihr Kommen.
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Zu Schulbeginn konnten an die 
SchülerInnen der ersten Volksschul-
klassen auch heuer wieder Warn-
westen übergeben werden. 

Bgm. Günther Großauer MBA, der 
Zivilschutzbeauftragte der Gemein-
de Leopold Stubauer und Rev.Insp. 
Christian Stubauer erinnerten die 
Kinder daran, wie wichtig es ist, die-
se immer zu tragen. Sei es am Weg 
zur Schule oder beim Spazierenge-
hen. 

Viele Unfälle könnten vermieden 
werden, wenn die Kinder für die Au-
tofahrer besser sichtbar wären. Die 
Sichtbarkeit erhöht sich mit einer 
Warnweste von 30 auf 150 Meter.

Felix Hornbachner wurde zu Jahres-
beginn aus 240 Kandidaten zur Teil-
nahme am „Internationalen Arturo 
Toscanini Dirigierwettbewerb“ in Par-
ma/Italien ausgewählt. 

Er gelangte über einen Meisterkurs 
und vier Wettbewerbs-Durchgänge 
ins Finale. Dort belegte Felix am 23. 
Oktober 2021 im Theatro Regio in 
Parma nach Vitali Alekseenok (Weiß-
russland) und Sasha Yankevych (Uk-
raine) den 3. Platz. 

Dieser Wettbewerb für junge Dirigen-
ten war für das Erarbeiten, Proben 
und Dirigieren von Opern (Verdi und 
Rossini) ausgerichtet und umfasste 
das Arbeiten mit dem Orchester, dem 
Opernchor und einem Solisten-Quar-
tett. Die internationale Jury setze sich 
aus künstlerischen Leitern und Inten-
danten bedeutender Opernhäuser zu-
sammen.
Die Gemeinde gratuliert Felix recht 
herzlich zu dieser ausgezeichneten 
Leistung.

Felix Hornbachner (Foto Quelle: Luca Pezzani) 

Felix Hornbachner im Finale 

Warnwesten an Tafelklassler verteilt

Leopold Stubauer, Rev.Insp. Christian Stubauer, Anja Gassner mit SchülerInnen einer 
1. Klasse (Foto Quelle: Gemeinde Großraming)

Steyr und 
Nationalparkregion 
Zahlreiche Winterwanderwege, Pfer-
deschlittenfahrten, Plätze zum Eis-
stockschießen oder Eislaufen und 
natürlich bei entsprechender Schnee-
lage die unzähligen Möglichkeiten für 
Schneeschuh Wanderungen und Pis-
tenspaß in den kleinen feinen Fami-
lienskigebieten sorgen sicherlich für 
besondere Wintererlebnisse.

Die verschiedensten Winteraktivitäten 
finden	Sie	tagesaktuell	auf	www.steyr-
nationalpark.at. Teilen Sie Ihre Erleb-
nisse und besonderen Momente in un-
serer schönen Tourismusregion und 
verlinken Sie uns auf facebook und 
instagram - @visitsteyrnationalpark. 

© Andreas Röbl
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Über die gelungene Ausstellungs-
eröffnung „Künstler erinnern an die 
Opfer der NS-Zeit“, am 17. Okto-
ber  2021, im NP-Besucherzentrum 
Ennstal.

„Künstler“ - das waren die zwanzig 
Künstler der Ausstellung, Peter Bi-
schof, Dietmar Brehm, Therese Eisen-
mann, Herbert Friedl, Adolf Frohner, 
Rainer Füreder, Hildegard Gollnhuber, 
Johann Jascha, Peter Kubovsky, Alo-
is Lindenbauer, Rudolf Lirscher, Hu-
bert Mayr, Doris Miedl, Oswald Miedl, 
Maria Moser, Johann Pumhösl, Fer-
dinand Reisinger, Hans Staudacher, 
Georg Stifter und Wolfgang Stifter, der 
Schriftsteller Ludwig Laher und der 
Musiker Alexander Christof.

In drei Leseblöcken las Ludwig Laher 

70 Jahre ist es her, dass die Land-
jugend Großraming gegründet wur-
de. 

Im September wurde dieses Beste-
hen gefeiert. Dazu wurde ein Wander-
tag mit anschließendem Festakt am 
Ortsplatz veranstaltet. Der 
Wanderweg lieferte Rück-
blicke bis zur Gründung 
und war mit zwei Labstatio-
nen eine großartige Aktion. 
Herauszuheben sind die 
mit einem Jahr jüngste Teil-
nehmerin Viktoria Aigner 
und der älteste Teilnehmer 
Johann Leutgeb, welcher 
mit 88 Jahren gemeinsam 
mit seiner Frau Dietlinde 
aufs Haingrabeneck wan-
derte. 

Am Ortsplatz wurde mit 
musikalischer Unterhaltung 
durch den MV Großraming 
und dem Katastrophentrio 
gebührend gefeiert. Durch 
den Zusammenhalt und 
das Engagement aller Mit-
glieder der LJ Großraming 
war es eine durchaus ge-
lungene Veranstaltung. 

Erlebnis Zeitgeschichte
aus dem Buch 
„Schauplatzwun-
den“, dazwischen 
musizierte Alex-
ander Christof, 
ein Meister auf 
dem Akkordeon. 
Dem Autor ist 
wichtig, dass sei-
ne Geschichten 
nicht als rasch 
konsumierbares 
Leseabenteuer 
versickern, son-
dern beeindru-
cken, erschüttern und mit der Frage 
beschäftigen, ob so etwas auch in un-
serer Zeit passieren könnte.

Bei einem Gang durch die Ausstel-
lung wurde über die künstlerische Bot-

Alexander Christof und Ludwig Laher, v.l.n.r. (Foto Quelle: Richard 
Haslinger)

schaft einiger Bilder gesprochen und 
über die Geschichte ihrer Entstehung.
Vierzig BesucherInnen waren gekom-
men und von diesem kulturellen Ereig-
nis beeindruckt.

Richard Haslinger

70 Jahre Landjugend Großraming

Sophia Wolfthaler, Johann Leutgeb, Tobias Nagler, 
v.l.n.r. (beide Fotos Quelle: LJ Großraming)

Neue Erntekrone 

Die Erntekrone wird jährlich abwech-
selnd von den Großraminger Bäue-
rinnen und der Landjugend gebunden 
und gestaltet. Aufgrund von Alterser-
scheinungen des alten Metallgestells 

musste ein 
neues her, 
welches heuer beim Erntedankfest 
zum ersten Mal im Einsatz war. 

Ein großes Dankeschön geht hier an 
den Friseursalon M.kommHair für das 
Sponsoring des neuen Gestells unse-
rer Erntekrone.    

LJ Leiter Tobias Nagler

Mitglieder der LJ Großraming mit der neu-
en Erntekrone
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Das Kriegerdenkmal am 
Kirchenplatz erinnert an 
die Gefallenen des Zweiten 
Weltkrieges. Zu Allerseelen 
wurde vom neuen Obmann 
des „Schwarzen Kreuzes“ 
Ewald Garstenauer ge-
meinsam mit Tobias Gars-
tenauer, Mitgliedern der 
Feuerwehrjugend Pech-
graben, Obmann a.D. Alo-
is Gruber sen. und Bgm. 
Günther Großauer MBA, 
ein Kranz zum Gedenken 
niedergelegt.

Wir möchten uns recht 
herzlich bei Alois Gruber 
sen. und seinen Mitarbei-
tern Schweighuber Josef, 
Zehetner Johann sen. und 
jun., Großauer Fritz, Bauer 
Walter und Maier Silvester 
für das ehrenamtliche En-
gagement und die geleiste-
te Arbeit bedanken.

Schwarzes Kreuz

Am 4. November 2021 fand die Jah-
reshauptversammlung des Senioren-
bundes im Gasthof Ahrer statt. Von 
den 242 Mitgliedern nahmen mehr 
als 60 an der Versammlung teil. Als 
Ehrengäste konnten Bezirksobmann 
Johann Aigner und Bgm. Günther 
Großauer begrüßt werden. Eindrucks-
voll berichtete Obmann Franz Reb-
handl über die zahlreichen Aktivitäten 
und Veranstaltungen des sehr aktiven 
Seniorenbundes. Reisereferent Karl 
Brandner berichtete über die interes-
santen	Reisen	und	Ausflüge	der	 ver-
gangenen Jahre und brachte auch ei-
nen Ausblick auf das Programm 2022, 
wo u.A. auch eine 5-Tagesfahrt nach 
Südtirol geplant ist. 

Die Neuwahlen wurden von Bez. Ob-
mann Aigner geleitet. Als Obmann 
wurde einstimmig Franz Rebhandl 
bestätigt. Die Obmann-Stellvertreter 
Ludwig Feistritzer und Maria Mair ha-
ben nicht mehr kandidiert. Als neue 
Obmann-Stellvertreterinnen wurden 
Edeltraud Kronsteiner, Emilie Stau-
dinger und Karoline Streicher gewählt. 
Ernst Leichinger wurde Schriftführer, 
Franz Hinterramskogler ist Kassier.

Nach der Ehrung von langjährigen 
Mitgliedern erhielten folgende Funkti-
onäre Auszeichnungen der Landeslei-
tung:
•	 Ludwig Feistritzer und Alois Gru-

ber das Ehrenzeichen in Platin
•	 Maria Mair das Sportehrenzei-

chen in Silber 
und das Eh-
renzeichen in 
Gold (2017)

•	 C h r i s t i n e 
Mandl das 
Sportehren-
zeichen in 
Silber

Herzliche Gratu-
lation allen Ge-
ehrten, dem Ob-
mann und dem 
neuen Vorstand. 
Danke an alle 
die sich ehren-
amtlich und in 
unterschiedlichen 
Funktionen für 
unsere Gesell-
schaft und beson-
ders auch für die 

älteren Menschen einsetzen und en-
gagieren. 

Wir wünschen den Mitgliedern des 
Seniorenbunden weiterhin viel Freude 
und Erfolg bei den diversen Aktivitä-
ten, Reisen und Veranstaltungen. 

Ernst Leichinger, Edeltraud Kronsteiner, Franz Hinterramskogler, Ka-
roline Streicher, Franz Rebhandl, Emilie Staudinger v.l.h.n.r.v. (Foto 
Quelle: Ernst Leichinger)

Neuwahlen beim Seniorenbund Großraming

Ewald Garstenauer, FF Pechgraben-Jugend, Tobias 
Garstenauer, Alois Gruber sen., Bgm. Günther Groß-
rauer MBA, v.l.n.r. (Foto Quelle: Alois Gruber)

Zivilschutztipp

Skitouren
Gehen Sie gut vorbereitet „auf Tour“:
•	 Studieren Sie den Lawinenlage-

bericht vorher eingehend.
•	 Tourengehen ist Ausdauersport - 

achten Sie auf Kraftreserven für 
die Abfahrt.

•	 Höhendifferenz,	 Länge,	 Schwie-
rigkeit und Wetter spielen eine 
große Rolle. Tipp: Einheimische 
und Bergführer kennen das Ge-
biet genau.

•	 Auch eine Notfallausrüstung mit 
Lawinen-Verschütteten-Suchge-
rät (LVS), Lawinenschaufel, Lawi-
nensonde, Erste-Hilfe-Ausrüstung 
und Biwaksack sind notwendig.

•	 Gehen Sie in kleinen Gruppen, 
um sich gegenseitig helfen zu 
können. 

•	 Informieren Sie immer Personen 
über das Ziel, die Route und Ihre 
geplante Rückkehr.
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8. und 9. Jänner 2022 Teil I
15. und 16. Jänner 2022 Teil II

Treffpunkt	 am	 8.	 Jänner	 2022	 um	
09:30 Uhr am Königsberg 

Kursbeitrag € 130,00
Anfänger € 108,00
(für 4 Kurstage, inkl. Liftkarten und 
Mittagessen)
Mindestalter: 4 Jahre

Auskunft: Reinhard Hirner 
Tel. 0664/75 03 77 00

Bitte statten Sie Ihre Kinder mit einem 
Sturzhelm aus! Naturfreundemitglied-
schaft mit inkludiertem Versicherungs-
schutz ist erforderlich. 

Info über Terminänderungen auf 
www.grossraming.at

Kinderschikurs am Königsberg

Bei einer Neuanmeldung zu den Natur-
freunden bis zum 23. Dezember 2021 
beträgt der Jahres-
beitrag nur € 5,25 für 
Kinder. Bedenken 
Sie das Risiko eines 
Schiunfalles mit den 
möglichen Folgen ei-
nes	 kostenpflichtigen	
Bergrettungseinsat-
zes oder einer Hub-
schrauberbergung. 

Der Beitritt zu den Na-
turfreunden ist bei der 
Anmeldung möglich.

Vorbehaltlich der gül-
tigen Corona-Maß-
nahmen.

Spiel, Satz, Sieg! … So endet auch 
das heurige Jahr 2021 für den Ten-
nisverein ASKÖ Großraming mit all 
seinen aktiven SpielerInnen, Unter-
stützerInnen und tennisinteressierten 
Familien.

Bei der Jahreshauptversammlung 
am 13. November 2021 im Gasthaus 
Hanusch konnte auf ein sehr erfolg-
reiches, aber auch herausforderndes 
Jahr zurückgeblickt werden. Im Mit-
telpunkt standen die herausragenden 
sportlichen Leistungen. Unsere Her-
ren 1 Allgemeine Klasse, Herren Ü35 
Senioren und die Klasse Kinder U10 
haben heuer souverän die Meistertitel 
erspielt. Eine neue Ballwurfmaschine, 
neue Küchengeräte und Terrassen-
möbel für das Vereinshaus wurden 
angeschafft.	 Besonders	 erfreulich	
sind die steigenden Mitgliederzahlen 
unseres Vereins. In den letzten zwei 
Jahren sind ca. 40 neue Tennisfreun-
de dazugekommen.

Aber	auch	für	die	Zukunft	wurde	fleißig	
gearbeitet. Der neu gewählte Vorstand 
darf sich hier vorstellen. Obmann: Ing. 
Stefan Freinthaler; Stv.: Mag. Ste-

fan Hagau-
er; Kassier: 
DI(FH) Josef 
Gschwandtl, 
Stv.: Ing. Jür-
gen Hinter-
ramskogler, 
Schriftführe-
rin: Tamara 
P ö l z l b a u e r 
BEd, Stv.: 
Maga. Barba-
ra Freinthaler. 
Ein großer 
Dank geht an 
die ehemali-
gen Funktio-
näre, die so vieles für den Verein getan 
haben. Besonders bedanken möchten 
wir uns bei unserem Obmann Hrinkow 
Klaus, der sein Amt heuer weitergege-
ben hat. Danke Klaus, für dein lang-
jähriges Engagement und deine Arbeit 
für den ASKÖ Großraming. Alle neu-
en Funktionäre starten voller Energie 
in die nächsten Vereinsjahre. Weitere 
Neuerungen, besonders das gern an-
genommene Online-Reservierungs-
system, sind auf der Homepage www.
askoe-großraming.at	zu	finden.

Wir wünschen allen GroßramingerIn-
nen frohe und besinnliche Weihnach-
ten, ruhige Feiertage und ein gesun-
des neues Jahr. 

Der Tennisverein freut sich über jede 
Platzbuchung oder einen Besuch am 
Tennisplatz. So sollen im Frühjahr die 
Tennisspiele wieder neu beginnen.

Jahresrückblick ASKÖ Großraming

Ing. Stefan Freinthaler, Maga. Barbara Freinthaler, Tamara Pölzlbauer 
BEd, DI(FH) Josef Gschwandtl, Mag. Stefan Hagauer, Ing. Jürgen Hin-
terramskogler, v.l.n.r. (Foto Quelle: ASKÖ Großraming)

Foto Quelle: Naturfreunde Großraming
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Jahresrückblick und 
Weihnachtswünsche

Die Musikerinnen und Musi-
ker der Musikvereine Großra-

ming und Pechgraben 
bedanken sich in einem außer-
gewöhnlichen, musikalisch sehr 
ruhigen Jahr vor allem bei den 

unterstützenden Mitgliedern und 
Gönnern für die Treue 

und wünschen allen ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest 
und vor allem Gesundheit für 

das Jahr 2022.

Geschätzte Bevölkerung vom Pech-
graben und Großraming!

In wenigen Tagen feiern wir das Weih-
nachtsfest und das Jahr 2021 wird in 
ein paar Wochen Geschichte sein. Für 
die Feuerwehr war das Jahr 2021 mit 
850 Stunden ein sehr einsatzreiches 
Jahr.

Im abgelaufenen Jahr wurden wir zu 
52 Einsätzen alarmiert, davon 4 Brand-
einsätze und 48 Technische Einsätze. 
Darunter mehrere Unwettereinsätze, 
Ölspuren, eine Fahrzeugbergung am 
Spadenberg, Verkehrsunfälle, Unter-
stützung des Roten Kreuz (Covid-19) 
und Großbrände in den Gemeinden 
Maria Neustift und Reichraming.

Unser „Advent im Pechgraben“ muss-
te aufgrund der aktuellen Situation lei-
der erneut abgesagt werden, unsere 
selbstgemachten Adventkränze woll-
ten wir euch aber nicht vorenthalten, 
auch heuer konnten wieder Advent-
kränze bestellt und abgeholt werden.

Ich möchte mich noch bei der Ge-

meinde Großraming und unserem 
Bürgermeister Günther Großauer für 
die Unterstützung und die gute Zu-
sammenarbeit im letzten Jahren be-
danken. Außerdem gilt mein Dank 
der Feuerwehr Großraming unter HBI 
Thomas Kerschbaumsteiner für die 
hervorragende Zusammenarbeit.  

Möge das Jahr 2022 Gesundheit, Zu-
friedenheit, Geborgenheit in der Fa-
milie und Erfüllung in unserem Leben 
bereithalten.

Kommandant FF Pechgraben
HBI Michael Mauler

Geschätzte Großramingerinnen, ge-
schätzte Großraminger!

Das Jahr 2021 geht zu Ende, deswe-
gen hier ein kurzer Überblick über das 
vergangene Feuerwehrjahr.
Hier die bisherige Einsatzstatistik des 
vergangenen Jahres:
•	 Bisher insgesamt 134 Einsätze
•	 8 Brandeinsätze
•	 126 Technische Einsätze
Leider mussten wir heuer wieder eini-

ge Vorhaben wegen Corona absagen. 
Dennoch konnten wir wieder viele Ak-
tivitäten, Schulungen, Lehrgänge und 
auch Leistungsprüfungen durchfüh-
ren. Die aktive Mannschaft wendete 
bisher 1765 Stunden für die Aus- und 
Weiterbildung auf. Im Jugendsektor ist 
ebenfalls wieder vieles unternommen 
worden. Derzeit zählt unsere Jugend-
mannschaft 18 Mitglieder. Danke an 
das Jugendbetreuerteam für die 390 
Stunden die in die Jugendbetreuung 
geflossen	sind.	

Meinen Dank möchte ich noch an die 
FF Pechgraben, sowie an alle Unter-
stützer für die gute Zusammenarbeit 
im Jahr 2021 aussprechen. Danke 
auch an die Bevölkerung von Groß-
raming, die uns im Zuge der Haus-
sammlung	finanziell	unterstützten.

Ich möchte alle noch herzlich zum 
Zeltfest 2022 einladen, welches hof-
fentlich von 5. – 7. August 2022 statt-
finden	wird.

Somit verbleiben wir mit den besten 
Feiertags- und Neujahrswünschen, für 
das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Großraming

 Kommandant FF Großraming
HBI Thomas Kerschbaumsteiner

Kindergarten/Krabbelstuben Vormerkung

Vormerkung
Kindergarten / Krabbelstube

für das Jahr 2022/2023
ab Dezember 2021 bis Jänner 2022

Aus organisatorischen Gründen nur per Mail möglich unter
kindergarten@grossraming.eu

Inhalt
- Name der Eltern und des Kindes
- Geburtsdatum des Kindes
- Wohnanschrift und Telefonnummer 

Alle Eltern, die ihr Kind vorgemerkt haben, werden im März 2022
schriftlich zur Anmeldung eingeladen.

Das Team der Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtung
der Pfarrcaritas Großraming wünscht allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2022!
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C h r i s t b a u m k u g e l n 
nicht in den Altglas-
container

Christbaumkugeln gehö-
ren in den Restabfall und 
nicht in den Altglascon-
tainer. Im Altglascontainer werden nur 
Glasverpackungen gesammelt. Das 
Altglas wird anschließend wieder in 
der Verpackungsglasindustrie verwer-
tet. Somit werden enorme Mengen an 
Ressourcen und Energie eingespart. 
Bitte auf die Trennung von Bunt- und 
Weißglas achten. Eine einzige bunte 
Flasche reicht aus, um 500 Kilogramm 
Weißglas grünlich zu verfärben.

Tipp: Gut erhaltene Weihnachtsdeko 
kann man bei einer ReVital-Annah-
mestelle (ASZ: Bad Hall, Garsten, 
Ternberg, Wolfern) abgeben, sowie im 

BAV informiert

Blackout - damit bezeichnet man ei-
nen länger andauernden europawei-
ten Strom-, Infrastruktur- und Versor-
gungsausfall, wo schlagartig nichts 
mehr funktioniert. Mehr als vielen 
Menschen bewusst ist, ist unser Le-
ben von einer intakten Stromversor-
gung massiv abhängig. ExpertInnen 
rechnen innerhalb der nächsten fünf 
Jahre mit einem Blackout.

Wie erkenne ich ein Blackout? 
•	 Check der eigenen Stromversor-

gung und der in meiner Umge-
bung (Licht bei Nachbarn, Stra-
ßenbeleuchtung)

•	 Check der Erreichbarkeit anderer 
Personen (Handy, Festnetz,...)

•	 Check Verkehrsfunk (Ö3, Radio)

Was funktioniert nicht mehr?
Alle vernetzten, von der Stromversor-
gung abhängigen Infrastrukturen, wie 
Telefone, Handys, Internet, Banko-
mat, Zahlsysteme, Tankstellen, Am-
peln,	Tunnel,	Bahnverkehr,	viele	Öffis,	
Aufzüge, Lifte, Hebewerke....

Damit fällt auch die Versorgung mit 
Lebensmitteln, Hygieneartikeln oder 
Medikamenten aus. Es muss auch mit 
Problemen bei der Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung gerechnet 
werden. Im eigenen Haushalt sind vor 

ReVital-Shop in Bad Hall oder Steyr 
für soziale Zwecke günstig erwerben.

Entsorgung von Feuerwerkskör-
pern

Komplett ausgebrannte Karton- und 
Feuerwerksreste können über den 
Restabfall entsorgt werden. Eine Ab-
gabe im ASZ ist nicht möglich. Nicht 
abgeschossene Feuerwerkskörper 
oder Blindgänger können gegebe-
nenfalls beim Händler zurückgegeben 
werden.

allem Licht, Kühlgeräte und die meis-
ten	Heizsysteme	betroffen.	

Was funktioniert noch?
Nur das, was man vorbereitet und 
auch wirklich verfügbar hat! Hilfe von 
außen ist nicht möglich. Einkaufen 
funktioniert auch nicht mehr, weil tech-
nische Systeme ausfallen und die Lo-
gistik zusammenbricht.

Was könnte daher hilfreich und nütz-
lich sein?
•	 Radio mit Batterien (Autoradio) 
•	 Taschen- bzw. Stirnlampen (inklu-

sive genügend Ersatzbatterien)
•	 Kerzen, Zünder, Feuerlöscher, 

Kohlenmonoxid-Melder
•	 Wasser (2 Liter pro Person und 

Tag; 3-5 Tage), Getränke, Tee, 
Kaffee

•	 Haltbare Lebensmittel für 2 Wo-
chen wie Nudeln, Konserven ...

•	 Wichtige Medikamente für 2 Wo-
chen, Erste-Hilfe-Ausrüstung

•	 Hygieneartikel, Müllsäcke, Klebe-
bänder, Kabelbinder

•	 Gaskocher, Griller, Brennpaste
•	 Bargeld in kleinen Scheinen und 

Münzen
•	 Schlafsäcke, Decken, Kleidung
•	 Spiele, Blöcke, Kugelschreiber
•	 Auto immer zumindest halb voll 

getankt

Überlegen Sie bitte selbst, was Sie für 
zwei Wochen alles benötigen, um gut 
über die Runden zu kommen. Welche 
besonderen Bedürfnisse gibt es in Ih-
rem Haushalt (Kleinkinder, Haustiere, 
Pflege,	 etc.)?	 Wichtig	 ist	 auch,	 die	
Kühlgüter rasch zu verbrauchen, da-
mit sie nicht verderben. 

Planen Sie wie für einen vierzehntägi-
gen Campingurlaub in den einen eige-
nen vier Wänden!

Blackout und dann?

WENN ALLES 
STEHT?

WAS TUN,

Kommt es zu einem Blackout, also einem  
längeren Strom-, Wasser- und Infrastruktur-
ausfall, so bedeutet dies eine große Heraus-
forderung für uns alle. 

Unser Heer bereitet sich bestmöglich darauf vor, 
um auch unter diesen schwierigen Bedingun-
gen seine Aufgaben weiterhin erfüllen und die 
Einsatzorganisationen, auch in Ihrer Gemeinde, 
unterstützen zu können.

Aber auch Sie sollten sich für einen solchen  
Fall vorbereiten.

Infos und Tipps darüber, wie Sie selbst vorsorgen 
bzw. sich vorbereiten können finden Sie unter

bundesheer.at/blackout

Medieninhaber und Herausgeber: Bundesministerin für Landesverteidigung, BMLV, Roßauer Lände 1, 1090 Wien, Druck: Heeresdruckzentrum, 1030 Wien     21-01891       

Fahrplanwechsel

www.ooevv.at

Jetzt informieren auf ooevv.at 
oder im OÖVV Kundencenter!

Neue
FahrpläNe
ab 12.12.2021

Die neuen Fahrpläne sind im Gemeinde-
amt erhältlich
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Die Weidegenossenschaft Großra-
ming feierte Ende Oktober im Brunn-
bachstadl in Großraming ihr 100-jäh-
riges Bestehen. Sie bewirtschaftet 
die Anlaufalm und Ebenforstalm seit 
bereits mehr als 100 Jahren als Pach-
talmen. Eigentümer sind die ÖBF. 
Bauern aus Großraming und Umge-
bung haben die kargen Waldweiden 
im Bereich des Hirschkogels, Wey-
er Brunnbach, Fahrenberg und die 
Ebenforstalm bereits während des 1. 
Weltkrieges bzw. kurz danach mit ih-
rem Vieh aufgesucht. Es war eine Zeit 
der Not, wie wir sie uns heute kaum 
vorstellen können. Für die Bauern war 
wichtig, dass im Sommer so wenig Tie-
re wie möglich am Hof weideten. Man 
brauchte diese Hof nahen Flächen für 
die Selbstversorgung der Leute am 
Hof, für das Speise- und Futtergetrei-
de, für die Hackfrüchte und für Stroh 
zum Dachdecken und zum Befüllen 
der Schlafsäcke. Daher wurden alle, 
auch sehr beschwerlichen und wenig 
ertragreichen Waldweiden aufgesucht 
um die Tiere über den Sommer zu 
bringen. 

Seit der Gründung der Weidegenos-
senschaft bemühte sich der damalige 
Obmann Peter Scharnreitner, vulgo 
Lumplecker immer wieder um eine 
Bewilligung	 für	 die	 Schaffung	 von	
Dauerweiden am Anlaufboden. Erfolg 
hatte er mit seinem Anliegen erst im 
Jahre 1935. Damals wurde ihm eine 
Rodungsbewilligung	 zur	 Schaffung	
von Reinweide am Anlauf erteilt. Auch 
ein Almgebäude wurde 1936 errich-
tet. Am Ebenforst wurden im Jahre 
1950 ein Almstall und ein Stadel er-
richtet. In den 50iger Jahren wurden 
die	 Waldweideflächen	 von	 den	 ÖBF	
nach und nach aufgeforstet bzw. nicht 
mehr beweidet. Anlauf und Ebenforst 

100 Jahre Weidegenossenschaft Großraming

wurden als Reinweide betrieben und 
laufend verbessert. Seit 1997 sind die 
Ebenforst- und die Anlaufbodenalm 
Bestandteile des Nationalparks Kalk-
alpen	 und	 beliebte	Ausflugsziele	 von	
Wanderern und Mountainbikern. Um 
dem vermehrten Besucherzustrom 
Rechnung zu tragen, wurden in den 
letzten 20 Jahren die Almhütten samt 
Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung durch ÖBF, dem Nationalpark 
Kalkalpen und der Weidegenossen-
schaft laufend saniert. Bgm. Günter 
Großauer gratulierte dem Vorstand 
der Weidegenossenschaft zum Jubilä-
um und erinnerte an die Chronik des 
ehem. Obmannes Leopold Aspalter. 
Hans Brenn gab dazu einen Rückblick 
und verwies auf das beschwerliche 
und arbeitsreiche Leben der Halter-
leute. Auch Bgm. Michael Schwarz-
müller aus Reichraming (beide Almen 
liegen im Gemeindegebiet von Reich-

raming) gratulierte zum Jubiläum und 
verwies auf die gute Zusammenarbeit 
mit der Weidegenossenschaft Großra-
ming, bei der auch Bauern aus dem 
Ennstal, aus dem Mostviertel und aus 
dem Steyrtal auftreiben. Anschließend 
wurden langjährige Funktionäre der 
Genossenschaft als Dank für ihre Mit-
arbeit geehrt.

Neben der Freude bei diesem Jubi-
läumsfest an der gelungenen, nati-
onalparkkonformen Bewirtschaftung 
der Gemeinschaftsalmen von Eben-
forst und Anlauf mischen sich trübe 
Gedanken hinsichtlich des Wolfsauf-
kommens in Österreich ein. Solch ein 
Raubtier ist in der Lage, die erfolgrei-
che Gemeinschaftsalmbewirtschaf-
tung in Frage zu stellen.

Weidegenossenschaft, Hans Brenn

Die Funktionäre der Genossenschaft mit Obmann Alois Putz und GF Peter Mikota 
(Foto Quelle: Martin Kopf)

Wenn die Tage kürzer werden und die 
Dunkelheit früher hereinbricht, kommt 
es vermehrt zu Einbrüchen. In der 
Dämmerung fühlen sich die Täter si-
cher. Bitte beachten Sie daher:

•	 Schließen Sie Fenster und ver-
sperren Sie Terrassen- und Bal-
kontüren – auch wenn Sie nur 
kurz weggehen.

Dämmerungseinbrüchen vorbeugen

•	 Licht belebt - verwenden Sie Zeit-
schaltuhren für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung. 

•	 Durch eine gute Nachbarschaft 
und gegenseitige Hilfe können 
Einbrüche verhindert werden. Hal-
ten Sie Augen und Ohren für sich 
und	 Ihre	Nachbarn	offen.	Melden	
Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Kriminalprävention 
des Bundeskriminalamtes unter www.
bundeskriminalamt.at, Tel.: 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspek-
tion.
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Bewirb dich jetzt - Infotage

Kolleg für 
Elementarpädagogik:
5 Semester
berufsbegleitend, hoher 
Fernstudium-Anteil 
und Blockunterricht, 
Diplomprüfung für 
Kindergarten- und 
Früherziehungspäda-
gogik, wahlweise auch 
mit Horterziehung

Bildungsanstalt für 
Elementarpädagogik:
5 Jahre
Berufsausbildung für 
Kindergarten- und 
Früherziehungspäda-
gogik mit Studienbe-
rechtigung, wahlweise 
auch mit Horterziehung

BAfEP Steyr
Neue Welt-Gasse 2
4400 Steyr

office@bafep-steyr.at
0 72 52 | 46 2 88 

Die neue 
Fachschule für
pädagogische 
Assistenzberufe:
Nach 3 Jahren
ins Berufsleben
ab Herbst 2022
an der BAfEP Steyr

Tag der offenen Tür: 
Samstag, 22. Jänner 2022, 08:30 - 12:00 Uhr

Online-Seminare für Beschäftigte 
im Gesund heits- und Sozial bereich
 
•	 Laiendelegation	in	der	Pflege
Kompetenzüberschreitungen, Belas-
tungserscheinungen, neues Berufs-
bild „Alltagsbegleitung“.
20. Jänner 2022 
13:30 - 15:30 Uhr 

•	 Berufs recht - Wer darf was?
Kompetenzen laut GuKG, Übertragen 
von Tätigkeiten, Verantwortung.
8. März 2022
13:30 - 15:30 Uhr

•	 Gewalt	in	der	Pflege
Verbale und physische Gewalt, se-
xuelle	 Belästigung,	 Konflikte,	 Hand-
lungsmöglichkeiten.
28. April 2022
10:00 - 12:00 Uhr

•	 Registrierung der Gesund heits-
berufe  - Was gibt‘s Neues?

22. Juni 2022
13:30 - 15:30 Uhr

Die Seminare sind kosten los. Anmel-
dung: arbeitsbedingungen@akooe.at

Pflegegeld – die AK berät und hilft 
vor Gericht

Wenn Sie oder eine/r Ihrer Angehöri-
gen	zum	Pflegefall	werden	und	fremde	
Hilfe benötigen, dann haben Sie mög-
licherweise	Anspruch	auf	Pflegegeld.	

In diesem Fall sollten Sie beim zu-
ständigen Pensionsversicherungsträ-
ger gleich einen Antrag stellen. Dabei 
können Sie auf die Unterstützung der 
AK Oberösterreich zählen: Wir bieten 
unseren Mitgliedern eine umfassende 
Beratung und kostenlose Rechtsver-
tretung. 

Kostenlose Beratung unter 
Tel.:   050/69 06-1 oder ooe.arbeiter-
kammer.at 

Arbeiterkammer OÖ

Frau Dr. Julia Schubert, Fachärztin 
für Augenheilkunde, hat die ehemali-
ge Augenarztordination von Herrn Dr. 
Starkl übernommen und am selben 
Standort im Losensteiner Vorsorge-
zentrum	neu	eröffnet.	

Wahlarztpraxis
Dr. Julia Schubert
Eisenstraße 101, 4460 Losenstein
www.augenarzt-steyr.at

Augenärztin Losenstein

Zur Verstärkung unseres Teams su-
chen wir eine OrdinatsionsassistentIn/
ArzthelferIn in Teilzeit, bei 15 – 20 Wo-
chenstunden. 

Infos und Bewerbung bei Frau Maria 
Gassner unter Tel. 07255/690 25 oder 
info@augenarzt-steyr.at.
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Mitarbeiter Feinkost (m/w)
25 -30 h oder 38,5 h

Lehrling (m/w)

ADEG Garstenauer
Eisenstraße 21, 4463 Großraming
Tel.: 07254/82 17 

********************************

Koch (m/w)
Aushilfe Küche (m/w)

Lehrling (m/w)

Flößerstube Großraming
Garstenau 22, 4463 Großraming
Tel.: 07254/209 77
office@floesserstube.at

Stellenausschreibungen

Gerade in Hin-
blick auf das 
Thema Black-
out - und auch 
die bevorste-
hende Weih-
nachtszeit mit 
dem vermehrten 
Online-Shopping 
- möchten wir den aktuellen Cyber-
crime-Report des Bundeskriminalam-
tes in Erinnerung rufen: Die Kriminali-
tät im Internet steigt weiter deutlich an. 

Cybercrime im engeren Sinne ver-
zeichnete 2020 mit 12.914 Fällen 
(2019: 7.622) einen enormen Anstieg 
von 69,4 Prozent. Darunter fallen 
Angriffe	 auf	 Daten	 oder	 Computer-
systeme unter Verwendung der Infor-
mations- und Kommunikationstech-
nik. Die Straftaten richten sich gegen 
Netzwerke oder gegen Geräte, Diens-
te oder Daten in diesen Netzwerken 
(z.B. Datenbeschädigung, Hacking 
oder	DDoS-Angriffe).

Eine Verdoppelung der Anzeigen auf 
über 10.000 innerhalb eines Jahres 
verzeichnet das Bundeskriminalamt 
beim betrügerischen Datenverarbei-

Cyberkriminalität steigt

tungsmissbrauch. 

Hauptgrund hierfür sind die zuneh-
mende Verlagerung des täglichen 
Lebens in das Internet sowie die 
Schaffung	 neuer	 internetbasierter	
Zahlungsmöglichkeiten. Die betrüge-
rische Verwendung von Near Field 
Communication (NFC) bei Bankomat- 
und Kreditkarten macht hierbei den 
größten Anteil der Anzeigen aus. Auch 
die Fälle von Phishing sind angestie-
gen.

Denken Sie immer daran: So, wie wir 
uns auch beim Bezahlen im Geschäft 
nicht von Dritten über die Schulter 
schauen lassen wollen, sollten wir 
uns auch im Internet vor ungewollten 
Mitlesern und Datendieben schützen. 
Regelmäßige Sicherheitsupdates, 
Firewall und ein Virenschutz hel-
fen vor Datenverlust. Aber auch der 
Schutz Ihrer Privatsphäre in sozialen 
Netzwerken und sichere Passwörter 
sind wichtig.

Lydia Ruckenstei-
ner ist eine gebür-
tige Großraminge-
rin (Pechgrablerin) 
und lebt seit vielen 
Jahren in Enns. 

Sie bietet ihr inzwischen breit gefä-
chertes Angebot auch im Pechgra-
ben an. Lydia ist sehr vielseitig: sie 
ist Autorin (Schreiben MIT Menschen 
- Schreiben FÜR Menschen) und leitet 
verschiedenste Schreib-Workshops, 
schreibt Auftragsgedichte und -tex-
te,	 verfasst	Nachrufe	 und	Biografien,	
veranstaltet Erzählabende und Philo-
sophiekreise ebenso wie Kreativ- und 
Achtsamkeitsworkshops. Sie kann 
auch für Lesungen in kleinem Rah-
men gebucht werden und schreibt lie-
bend gerne Briefe - auch als Abo für 
einsame Menschen möglich und pas-
send für alle, die etwas Farbe im Le-
ben gebrauchen können oder einfach 
gern handgeschriebene, liebevolle 
Post bekommen. 

Lydias große Leidenschaft gilt auch 
der Humanenergetik (Prana-Energie-
arbeit), die sie zum Großteil als Fern-
balancen durchführt und den schama-
nisch-spirituellen Arbeitspraktiken, die 
für sie eine große Bereicherung zu ih-
rem energetischen Wirken darstellen. 
Leider musste eine geplante Lesung 
im Pechgraben aufgrund der Corona-
Situation abgesagt werden. 

Homepage: www.wort-geist-seele.at

Lydia Ruckensteiner 
stellt sich vor

Aushilfe Küche (m/w)

GH Ahrer/Kirchenwirt
Kirchenplatz 4, 4463 Großraming
info@kirchenwirt-ahrer.at
Tel.: 07254/82 56

********************************

Bäcker (m/w)
Helfer (m/w)

Verkäufer (m/w)

Bäckerei Schausberger
Josef Schausberger
4463 Großraming 15
Tel.: 0664/642 81 30

© Lydia Ruckensteiner
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Ordinationszeiten Dr. Schmotz:          Blutabnahme:  
Montag, Dienstag, Freitag    08:00 - 12:00 Uhr      Montag, Dienstag  07:30 - 08:00 Uhr
Donnerstag         08:00 - 12:00 Uhr, 18:00 - 20:00 Uhr     Donnerstag  07:45 - 08:00 Uhr
Samstag    08:30 - 10:30 Uhr

Ärztedienste 

Kalkalpen Tierärzte     Dr. Huber, Dr. Neidl, Mag. Magenschab, Mag. Wolfthaler, Mag. Keintzel
       Aschasiedlung 18, 4463 Großraming
       Tel: 07254/73 07, Fax: 07254/730 74, office@kalkalpentieraerzte.at 
   
Sie erreichen uns täglich (auch am Wochenende und feiertags) von 0 bis 24 Uhr unter der Festnetznummer 07254/73 07, 
die auf das Mobiltelefon der jeweils diensthabenden Tierärzte umgeleitet wird. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage www.kalkalpentieraerzte.at

Tierarztpraxis Großraming OG

Bitte beachten Sie die Ärztediensteinteilung (den Bereitschaftsdienst) auch an Wochentagen außerhalb der Ordina-
tionszeiten	im	Sanitätssprengel	Weyer/Gaflenz/Großraming/Maria	Neustift.	

Notrufnummer     Tel.: 144       Ärztenotdienst            Tel.: 141
Dr. Schmotz, Großraming   Tel.: 07254/82 62-0     Urlaub: 21. - 25.03.2022 
Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift   Tel.: 07250/648       
Dr. Kortschak, Weyer     Tel.: 07355/64 20     Urlaub: 24. - 28.01.2022
Dr. Taibon, Weyer    Tel.: 07355/62 82       Urlaub: 27. - 29.12.2021, 7. - 11.2.2022
Dr. Tischberger    Tel.: 07255/69 01       Urlaub: 20. - 24.12.2021

Jänner
1. Dr. Schmotz
2. Dr. Kortschak
3. Dr. Taibon
4.	Gru-Praxis	Gaflenz
5. Dr. Tischberger
6. Dr. Taibon
7. Dr. Schneeweiß
8. Dr. Kortschak
9. Dr. Kortschak
10. Dr. Taibon
11. Dr. Kortschak
12.	Gru-Praxis	Gaflenz
13. Dr. Schmotz
14. Dr. Tischberger
15. Dr. Taibon
16. Dr. Taibon 
17. Dr. Kortschak
18. Dr. Taibon
19.	Gru-Praxis	Gaflenz
20. Dr. Schmotz
21. Dr. Schneeweiß
22. Dr. Schneeweiß
23. Dr. Schneeweiß
24. Dr. Taibon
25. Dr. Kortschak
26.	Gru-Praxis	Gaflenz
27. Dr. Schmotz
28. Dr. Tischberger
29. Gru-Praxis Gaflenz
30. Gru-Praxis Gaflenz
31. Dr. Kortschak

Februar
1. Dr. Taibon
2.	Gru-Praxis	Gaflenz
3. Dr. Schmotz
4. Dr. Schneeweiß
5. Dr. Tischberger
6. Dr. Tischberger
7. Dr. Kortschak
8.	Gru-Praxis	Gaflenz
9. Dr. Schneeweiß
10. Dr. Schmotz
11. Dr. Tischberger
12. Dr. Schmotz
13. Dr. Schmotz
14. Dr. Kortschak
15. Dr. Taibon
16.	Gru-Praxis	Gaflenz
17. Dr. Schmotz
18. Dr. Schneeweiß
19. Dr. Kortschak
20. Dr. Kortschak
21. Dr. Taibon
22. Dr. Kortschak
23.	Gru-Praxis	Gaflenz
24. Dr. Schneeweiß
25. Dr. Tischberger
26. Dr. Taibon
27. Dr. Taibon
28. Dr. Kortschak

März
1. Dr. Taibon
2.	Gru-Praxis	Gaflenz
3. Dr. Schmotz 
4. Dr. Schneeweiß
5. Dr. Schneeweiß
6. Dr. Schneeweiß
7. Dr. Kortschak
8. Dr. Taibon
9.	Gru-Praxis	Gaflenz
10. Dr. Schmotz
11. Dr. Tischberger
12. Gru-Praxis Gaflenz
13. Gru-Praxis Gaflenz
14. Dr. Kortschak
15. Dr. Taibon
16.	Gru-Praxis	Gaflenz
17. Dr. Schmotz
18. Dr. Schneeweiß
19. Dr. Tischberger
20. Dr. Tischberger
21. Dr. Kortschak
22. Dr. Taibon
23.	Gru-Praxis	Gaflenz
24. Dr. Schmotz
25. Dr. Schneeweiß
26. Dr. Schmotz
27. Dr. Schmotz
28. Dr. Kortschak
29. Dr. Taibon
30.	Gru-Praxis	Gaflenz
31. Dr. Schmotz
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Geboren wurden ... Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern!

Zahnarzt, Personenstandsfälle, Sprechtage

Geheiratet haben ...

Christina Staudinger BEd und Bernhard Felberbauer
     Ternberg, am 4. September 2021
Julia Bürscher und Matthias Schweighuber
     Lehnersiedlung 3/1, am 18. September 2021
Sabrina Hofer und Alfred Scharnreitner
     Großraming 11, am 25. September 2021
Bianca Kleeberger MA und Adis Sahman BA
     Steyr, am 25. September 2021
Nora Haider und Markus Rieder
     Emmersdorf an der Donau, am 25. September 2021

Simon Haidler    geboren am 24. September 2021
     Eltern: Andrea und Alexander Haidler, Großraming 35/8
Marlene Berger    geboren am 4. Oktober 2021
     Eltern: Carina Buchmasser und Gerald Berger, Rodelsbach 9/2
Emilia Maria Iacob    geboren am 7. Oktober 2021
     Eltern: Andra-Crina Valungan und Ionel Iacob, Pfarrsiedlung 18/2
Valentin Großauer    geboren am 24. Oktober 2021
     Eltern: Tina Buchmasser und Christian Großauer, Neustiftgraben 34
Helene Hagauer    geboren am 1. November 2021 
     Eltern: Monika Hagauer und Tobias Wolfthaler, Pechgraben 37
Jakob Stubauer    geboren am 9. November 2021
     Eltern: Manuela und Bernhard Stubauer, Pechgraben 34
Leonie Buder     geboren am 10. November 2021
     Eltern: Renata und Gerald Buder, Lumplgraben 83/1

Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gute!

Ordinationszeiten:
Montag:                                                15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag:             08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch:                                              08:00 bis 16:00 Uhr

Zahnarzt und Kieferorthopäde Dr. Lóránt Simon 

Terminvereinbarungen unter: 
Tel.: 07254/73 00 oder 0677/61 16 61 54
Kirchenplatz 5/2
4463 Großraming

Wir trauern um ... Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen!

Hermann Nagler   Garstenau 54, verstorben am 15. Oktober 2021 im 83. Lebensjahr
Josef Obermayr   Ternberg/Oberplaißa, verstorben am 25. Oktober 2021 im 91. Lebensjahr
Maria Scharnreitner   Donatistraße 33, verstorben am 28. Oktober 2021 im 83. Lebensjahr
Anna Stadler    Brunnbach 10, verstorben am 2. November 2021 im 82. Lebensjahr
Gerhard Ebmer   Ölbergweg 5, verstorben am 25. November 2021 im 80. Lebensjahr
Otto Lumplecker   Bahnhofstraße 8, verstorben am 1. Dezember 2021 im 93. Lebensjahr
Walpurga Stubauer   Pechgraben 72/1, verstorben am 6. Dezember 2021 im 63. Lebensjahr

Notar Mag. Jürgen Steinhauser  jeden 1. Donnerstag im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr      
      jeden 3. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
      nur nach Terminvereinbarung mit Notariat, Tel.: 07355/623 50

Österr. Gesundheitskasse OÖ 	 	Derzeit	finden	keine	Sprechtage	im	Gemeindeamt	Großraming	statt.	
      Auskunft unter Tel.: 050 766-14 32 39 70 oder steyr@oegk.at

Sprechtage im Gemeindeamt
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Veranstaltungen

Da die Eisbahn beim Restaurant RAU 
aufgrund der geltenden Corona Maß-
nahmen nicht in Betrieb ist, kann die 
Eisstock Ortsmeisterschaft 2022 nicht 
wie in den vergangenen Jahren An-
fang	Jänner	stattfinden.	Ob	sie	zu	ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgetragen 
wird, werden wir auf unserer Home-
page www.grossraming.at bekannt 
geben.

Eisstock 
Ortsmeisterschaft 2022

Die Asphaltstock Ortsmeisterschaft  
2022 wird, wenn es die dann gültigen 
Maßnahmen der Regierung erlauben,  
am	23.	April	2022	stattfinden.	

Wir möchten Sie dazu jetzt schon 
recht herzlich einladen.

Asphaltstock
Ortsmeisterschaft 2022

Ob der Großraminger Schnee-Spaß-
Tag	2022	stattfindet,	werden	wir	zeit-
nah auf unserer Homepage www.
grossraming.at	veröffentlichen.

Großraminger 
Schnee-Spaß-Tag

Veranstaltungen

Aufgrund	der	Corona-Situation	und	der	von	der	Bundesregierung	erlassenen	Corona-Maßnahmen	finden	Sie	die	laufen-
den Veranstaltungen auf der Homepage der Gemeinde www.grossraming.at oder in der GEM2GO App.

Blutspendeaktion 18. Februar 2022

© Pixabay
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Großraminger Abfallkalender 2022

1. Halbjahr
Biogene Abfallabfuhr:
Dienstag,  11. Jänner
Dienstag,  25. Jänner

Dienstag,           08. Februar
Dienstag,   22. Februar 

Dienstag,  08. März
Dienstag,   22. März

Mittwoch,   05. April
Mittwoch,   20. April
Dienstag,   03. Mai
Dienstag,  17. Mai
Dienstag,   31. Mai 

Mittwoch,    08. Juni
Dienstag,     14. Juni
Dienstag,     21. Juni
Dienstag,   28. Juni 

Müllabfuhr:
Mittwoch,   26. Jänner
Donnerstag,  27. Jänner    
Mittwoch,   23. Februar
Donnerstag,  24. Februar   
Mittwoch,   30. März
Donnerstag,  31. März  

Ab April - Mülltonnen 
Entleerung nur mit Müllpickerl!

Mittwoch,   27. April
Donnerstag,  28. April          
Mittwoch,   25. Mai
Freitag,  27. Mai           
Mittwoch,   29. Juni
Donnerstag, 30. Juni

Wichtige Information:
Straßenaufteilung an den Müllabfuhrtagen (Termine siehe oben):
1. Tag:  Aschasiedlung, Bahnhofstraße, Bertholdisiedlung, Brunnbach, Eisenstraße, Garstenau, Hintstein,  
 Lumplgraben, Muselsteinstraße, Neustiftgraben, Oberplaißa, Pechgraben, Rabenreithstraße,   
 Reingrub, Rodelsbach, Schellnau 
2. Tag:  Donatistraße, Edtweg, Forsthubstraße, Fuchsbergstraße, Fuchsbergweg, Großraming, Höhenweg,  
             Kirchengasse, Kirchenplatz, Koglerstraße, Lehnersiedlung, Mitterweg, Ölbergweg, Pfarrsiedlung

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Großraming:
Montag: 08:30 - 14:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 12:30 Uhr
Feiertag geschlossen - KEIN Ersatztermin

Grünschnitt:
Grünschnitt und zerkleinerter Strauchschnitt aus dem Hausgarten kann kostenlos im Grünschnittcontainer 
entsorgt werden. Bitte keine Bäume und dergleichen einwerfen. Christbäume können zum Hackschnitzel-
heizwerk auf den Holzlagerplatz an der Rückseite der Halle gebracht werden. 

Biomüll:
Was darf in die Biotonne:  Obst- und Gemüseabfälle, verdorbene Lebensmittel, Servietten, Katzen-  
	 	 	 	 streu,	Knochen,	Schnittblumen,	Kaffeesatz,	reine	Holzasche,...
Was darf nicht in die Biotonne:	 Alufolien,	Kunstoffe,	Speiseöle,	Hygieneartikel,	verdorbenes	Fleisch	aus			
    kaputter Kühltruhe (Tierkörpercontainer), Koks-/Kohleasche,...

Bitte die Biomülltonnen erst unmittelbar vor der Abfuhr an die Straßen stellen. Biomüllsäcke müssen 100% 
kompostierbar sein. 100 % recyclebare Biosäcke werden nicht mitgenommen, da sie nicht kompostiert 
werden können.

Veranstaltungen



Großraminger Abfallkalender 2022
2. Halbjahr

Biogene Abfallabfuhr:
Dienstag,  05. Juli
Dienstag,   12. Juli
Dienstag,   19. Juli
Dienstag,   26. Juli
Dienstag,  02. August
Dienstag,  09. August
Mittwoch,    17. August
Dienstag,     23. August
Dienstag,     06. September
Dienstag,  20. September
Dienstag,  04. Oktober
Dienstag,   18. Oktober
Mittwoch,   02. November
Dienstag,  15. November
Dienstag,  29. November
Dienstag,  13. Dezember
Mittwoch,  28. Dezember

Müllabfuhr:
Mittwoch,   27. Juli
Donnerstag,  28. Juli                
Mittwoch,   31. August
Donnerstag,  01. September        
Mittwoch,   28. September
Donnerstag,  29. September

Dienstag,    25. Oktober
Donnerstag,    27. Oktober    
Mittwoch,      30. November
Donnerstag,  01. Dezember

Donnerstag,  29. Dezember 
Freitag,   30. Dezember

Wichtige Information:
Straßenaufteilung an den Müllabfuhrtagen (Termine siehe oben):
1. Tag:  Aschasiedlung, Bahnhofstraße, Bertholdisiedlung, Brunnbach, Eisenstraße, Garstenau, Hintstein,  
 Lumplgraben, Muselsteinstraße, Neustiftgraben, Oberplaißa, Pechgraben, Rabenreithstraße,   
 Reingrub, Rodelsbach, Schellnau 
2. Tag:  Donatistraße, Edtweg, Forsthubstraße, Fuchsbergstraße, Fuchsbergweg, Großraming, Höhenweg,  
             Kirchengasse, Kirchenplatz, Koglerstraße, Lehnersiedlung, Mitterweg, Ölbergweg, Pfarrsiedlung

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum Großraming:
Montag: 08:30 - 14:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 - 12:30 Uhr
Feiertag geschlossen - KEIN Ersatztermin

Grünschnitt:
Grünschnitt und zerkleinerter Strauchschnitt aus dem Hausgarten kann kostenlos im Grünschnittcontainer 
entsorgt werden. Bitte keine Bäume und dergleichen einwerfen. Christbäume können zum Hackschnitzel-
heizwerk auf den Holzlagerplatz an der Rückseite der Halle gebracht werden. 

Biomüll:
Was darf in die Biotonne:  Obst- und Gemüseabfälle, verdorbene Lebensmittel, Servietten, Katzen-  
	 	 	 	 streu,	Knochen,	Schnittblumen,	Kaffeesatz,	reine	Holzasche,...
Was darf nicht in die Biotonne:	 Alufolien,	Kunstoffe,	Speiseöle,	Hygieneartikel,	verdorbenes	Fleisch	aus			
    kaputter Kühltruhe (Tierkörpercontainer), Koks-/Kohleasche,...

Bitte die Biomülltonnen erst unmittelbar vor der Abfuhr an die Straßen stellen. Biomüllsäcke müssen 100% 
kompostierbar sein. 100 % recyclebare Biosäcke werden nicht mitgenommen, da sie nicht kompostiert 
werden können.
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